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Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
 
 

Studienordnung für das Teilfach Evangelische Theologie im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

 
 

Vom 22.03.2015 
 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universität 
Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach 
Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften an der Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den 
Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
Das Studium des Teilfachs Evangelische Theologie führt zur wissenschaftlich disziplinierten 
Vergegenwärtigung des Christentums als eines wichtigen Teiles der Herkunftsgeschichte 
unserer europäischen Kultur. Der Studierende ist nach Abschluss des Studiums durch Teil- 
habe am Wissenschaftsprozess der Theologie mit den Inhalten, Fragestellungen und Me-
thoden des Faches vertraut. Durch die Auseinandersetzung mit den biblischen Grundlagen, 
ihrer geschichtlichen Überlieferung und Entfaltung sowie den religiösen, geistigen und 
gesellschaftlichen Bedingungen der Gegenwart ist er zu einer selbstständigen theologi-
schen Urteilsbildung befähigt. Der Studierende hat sich das Instrumentarium der Erfor-
schung theologischer Zusammenhänge erarbeitet und somit die erforderlichen Qualifikatio-
nen für die im Bereich Kirche, Erwachsenenbildung und Medien angebotenen Arbeitsfelder 
sowie die damit verbundenen beruflichen Anforderungsprofile erworben. 
 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
Neben den in § 3 der Studienordnung des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften genannten Zugangsvoraussetzungen gelten für das Teilfach Evangeli-
sche Theologie weitere fachliche Zugangsvoraussetzungen. Das Studium setzt Grundkennt-
nisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
(GER) in zwei Fremdsprachen, darunter Englisch, voraus. Der Nachweis erfolgt durch das 
Zeugnis der Hochschulzugangsberechtigung oder erfolgreich absolvierter Sprachkurse. 
 
 

§ 4 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium des Teilfachs Evangelische Theologie umfasst sieben Pflichtmodule. 
 
(2) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen. 
 
(3) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teil-
fach Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwis-
senschaften zu entnehmen. 
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§ 5 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen Kernbereiche der evangelischen Theologie. Hauptgegenstände 
sind biblische Literatur, Systematische Theologie, Religionspädagogik, Kirchengeschichte 
sowie Methoden und die Arbeitstechniken des Faches. Das Studium umfasst ferner die 
Sprachpraxis neutestamentliches Griechisch. 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtli-
chen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013, der Zustimmung des Staatsministerium für Wissen-
schaft und Kunst mit Erlass vom 22.08.2014 und der Genehmigung des Rektorates vom 
03.03.2015. 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1 
Modulbeschreibungen 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-NT Griech Neutestamentliches Grie- 
chisch 

LSK/TUDIAS 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind grundlegende Kenntnisse im Griechi-
schen, die für das Studium der Evangelischen Theologie unver-
zichtbar sind. 
Die Studierenden besitzen im Griechischen die Sprachkenntnisse, 
die zur eigenständigen Übersetzung neutestamentlicher Texte so- 
wie von Texten aus dem frühen Christentum und dessen geisti-
gem Umfeld notwendig sind. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst Sprachkurse im Umfang von 8 SWS. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Lehramtsbezogenen Ba-
chelor-Studiengängen Allgemeinbildende Schulen und Berufsbil-
dende Schulen mit dem Fach Evangelische Religion, im Kernbe-
reich der Bachelor-Studiengänge Evangelische Theologie und 
Katholische Theologie im interdisziplinären Kontext, im Ergän-
zungsbereich Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor- 
Studiengänge der Philosophischen Fakultät, im zweiten Teilfach 
Evangelische Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Lite-
ratur- und Kulturwissenschaften sowie im Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften in der Studienrichtung Wirtschaftspä-
dagogik mit der Qualifizierungsrichtung Evangelische Religion. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei Klausurarbeiten im 
Umfang von je 90 Minuten. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulprüfung 
wird mit „bestanden“ bewertet, wenn das Mittel der ersten 
Klausurarbeit bei einer Gewichtung von 30% und der zweiten 
Klausurarbeit bei einer Gewichtung von 70% ausreichend oder 
besser ist, sonst mit „nicht bestanden“. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 120 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstal-
tungen und 

• 180 Stunden auf Vor- und Nachbereitung sowie die Vorbe-
reitung der Klausurarbeiten. 

Dauer des Moduls 

 

Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-BM 2 Einführung in die Biblische 
Literatur 

Professur für Biblische Theo-
logie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Inhalt des Moduls sind die grundlegenden Fragestellungen der 
biblischen Literatur: ihre wesentlichen Inhalte, ihr historischer 
Hintergrund, ihre wichtigsten literarischen Besonderheiten und 
die grundlegenden Methoden ihrer Auslegung. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
grundlegende Bibelkundekenntnisse, das Verständnis für die his-
torischen Entstehungsbedingungen und die literarischen Eigen-
heiten ausgewählter biblischer Schriften sowie über die Fähigkeit 
zu eigenständiger Handhabung der historischen Methoden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst : 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• ein Tutorium zur Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, in den Ergänzungsberei-
chen Evangelische Theologie (70 Credits und 35 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten 
Teilfach Evangelische Theologie des Bachelor-Studiengangs 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Es ist ein Wahl-
pflichtmodul im Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits) der 
Bachelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 90 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
und der Klausur, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle-
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung des Seminars 
sowie die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls 

 

Das Modul umfasst 2 Semester. 

 



39 

 

Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-ErgBM 3 Grundzüge der Systema-
tischen Theologie 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Der Studierende besitzt Grundkenntnisse in den beiden Teilberei-
chen der Systematischen Theologie: Dogmatik und Ethik. Das 
bedeutet im Blick auf die Dogmatik: Überblickskenntnisse zu den 
zentralen Themen und Fragestellungen der Theologie sowie 
Grundkenntnisse der Theologiegeschichte (Personen und Theo-
rien). Nach Abschluss des Moduls besitzt der Studierende die 
Fähigkeit, theologische Einzelfragen in ihren Kontext einzuordnen 
und die Tradition mit gegenwärtigen Fragestellungen in Bezie-
hung zu setzen. 
Im Blick auf die Ethik geht es um einen Einblick in die Geschichte 
der Ethik und die Kenntnis der wichtigsten Grundprobleme und 
der Hauptströmungen der Ethik. Nach Abschluss des Moduls be-
herrscht der Studierende die verschiedenen Möglichkeiten ethi-
scher Argumentation und kennt deren Probleme. 

Lehr- und 
Lernformen 

Vorlesung (V) (2 SWS), Lesegruppe zur Vorlesung (LG) (2 SWS), 
Proseminar (PS) (2 SWS), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Ergänzungsbereich Evangeli-
sche Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge der Philo-
sophischen Fakultät und im zweiten Teilfach des Bachelor- 
Studiengangs Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten zur Vorlesung und einer Seminararbeit 
zum Proseminar. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 



40 

 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an der Vorlesung, der Klau-
sur und der Lesegruppe, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der beiden 
Lehrveranstaltungen mit Klausur 

• 30 Stunden auf die Teilnahme am Proseminar und 
• 90 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-BM 4 Biographie und Religion Professur für Praktische Theo-
logie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden haben 
• Kenntnisse über wesentliche Theorien zur religiösen 

Entwicklung erworben; 
• Grundkenntnisse in der Evangelischen Religionspädagogik 

erworben; 
• Einsicht in den Zusammenhang von Biographie, Sozialisa-

tion und religiöser Entwicklung von Menschen erhalten. 
Sie sind geübt in der Analyse und Planung von situations- und 
altersbezogenen Lehr- und Lernprozessen zu Themen der Religi-
on und sind nach Abschluss des Moduls befähigt, Bedingungs-
felder für religiöse Lernprozesse zu erkennen sowie Theorien 
der religiösen Entwicklung auf die Planung von Lernprozessen 
anzuwenden. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• ein Seminar (2 SWS) und 
• eine Lesegruppe (2 SWS). 

 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 
  

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, in den Ergänzungsberei-
chen Evangelische Theologie (70 Credits und 35 Credits) der Ba-
chelor-Studiengänge der Philosophischen Fakultät und im zweiten 
Teilfach Evangelische Theologie des Bachelor-Studienganges 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Es ist ein Wahl-
pflichtmodul im Ergänzungsbereich Humanities (35 Credits). Wei-
terhin ist es ein Wahlpflichtmodul im Ergänzungs- bzw. Wahl-
pflichtbereich Philosophie/Ethik/Religion (35 Credits) des Ba-
chelor- bzw. Diplomstudiengangs Soziologie, wo es kombiniert 
werden muss mit dem Modul EvTh-BM 3 sowie wahlweise 
einem der Module KathTh-BM 4 oder KathTh-AM 2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im Umfang 
von 90 Minuten und einem Referat. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme am Seminar und der Lese- 
gruppe, 

• 30 Stunden auf die Teilnahme an der Vorlesung und der 
Klausur, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle- 
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Abfassung des Referats mit schriftli- 
chem Beleg. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 1 Religion und Literatur in der 
Bibel 

Professur für Biblische Theolo- 
gie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Das Modul zeigt an ausgewählten Beispielen den Zusammen- 
hang von literarischen und theologischen Fragen. 
Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähig-
keit, 

• zentrale theologische Aussagen in ihrem literarischen Kon-
text zu identifizieren, 

• Forschungspositionen wiederzugeben und kritisch zu 
beurteilen, 

• eigenständige  exegetische  und  theologische Urteile zu 
begründen, 

• ausgewählte Themen und Texte selbstständig zu reor-
ganisieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Seminar. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kompetenzen, die in den Mo-
dulen „Neutestamentliches Griechisch“ und „Einführung in die 
Biblische Literatur“ vermittelt wurden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli- 
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus 

• einer mündlichen Prüfung bzw. einer Klausur im Umfang 
von 90 Minuten und 

• einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der einzelnen Prüfungs-
leistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon ent-
fallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltun- 
gen, 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorlesung 
mit Klausur und 

• 150 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 2 Einführung in die Kirchenge- 
schichte 

Professur für Systematische 
Theologie/ Lehrbeauftragter 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden besitzen ein Überblickswissen über die gesam-
te Kirchen- und Dogmengeschichte und vertiefte Kenntnisse im 
Bereich von zwei Epochen, darunter die Reformation mit ihren 
Voraussetzungen sowie die Geschichte der reformatorischen 
Kirchen. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über ein 
Verständnis für die Vielfalt des Christentums und besitzen die 
Fähigkeit, gegenwärtige Erscheinungen des Christentums und 
seiner Theologie als das Ergebnis historischer Entwicklungen zu 
verstehen. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul umfasst: 
• eine Vorlesung (2 SWS), 
• eine Lesegruppe zur Vorlesung (2 SWS) und 
• ein Proseminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind solide Sprachkenntnisse, die in dem Modul 
„Neutestamentliches Griechisch“ vermittelt wurden. Zur Vorbe-
reitung auf das Modul werden vorab nähere Erläuterungen und 
Literaturhinweise bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli-
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 90 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstal-
tungen, 

• 120 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorle-
sung mit Klausur und 

• 90 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Modulnummer Modulname Modulverantwortlicher 

EvTh-AM 3 Systematische Theologie in 
Geschichte und Gegenwart 

Professur für Systematische 
Theologie 

Inhalte und  

Qualifikationsziele 

Die Studierenden vertiefen ihre theologischen Kenntnisse exemp-
larisch in zentralen Themenfeldern der Theologie, in der Beschäf-
tigung mit theologischen Entwürfen oder mit ethischen Prob-
lemen. 
Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über die 
Fähigkeit, 

• theologische Konzepte vor dem Hintergrund ihrer Ent-
stehungszeit zu verstehen 

• eigene theologische Positionen zu entwickeln und ar-
gumentativ zu vertreten 

• religiöse Elemente der Gegenwartskultur zu deuten 
• sozialethische Fragestellungen zu bearbeiten, sich kritisch 

mit vorhandenen Antworten auseinander zu setzen und 
Lösungsansätze zu formulieren. 

Lehr- und 
Lernformen 

Das Modul besteht aus: 
• einer Vorlesung (2 SWS) und 
• einem Seminar (2 SWS). 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kompetenzen, die in dem 
Modul „Grundzüge der Systematischen Theologie“ vermittelt 
wurden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Kernbereich des Bachelor- 
Studiengangs Evangelische Theologie, im Ergänzungsbereich 
Evangelische Theologie (70 Credits) der Bachelor-Studiengänge 
der Philosophischen Fakultät und im zweiten Teilfach Evangeli-
sche Theologie des Bachelor-Studiengangs Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Credits 

Die Credits werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und einer Seminararbeit. 

Credits und Noten Durch das Modul werden 10 Credits erworben. 
Die Modulnote ergibt  sich aus dem arithmetischen Mittel der 
einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemes-
ter, angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
Davon entfallen 

• 60 Stunden auf die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
und der Klausur, 

• 90 Stunden auf die Vor- und Nachbereitung der Vorlesung 
mit Klausur und 

• 150 Stunden auf die Abfassung der Seminararbeit. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 2 Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan für das Teilfach Evangelische Theologie 

 
Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester C 

  V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS V/T/LG/PS/S/SLS  
EvTh-NT Griech Neutestamentli- 

ches Griechisch 
0/0/0/0/0/4 

(5) 
PL 

0/0/0/0/0/4 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-BM 2 Einführung in die 
Biblische Literatur 

2/2/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-ErgBM 3 Grundzüge der 
Systematischen 
Theologie 

2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

    10 

EvTh-BM 4 Biographie und 
Religion 

  2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 1 Religion und Lite-
ratur in der Bibel 

  2/0/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 2 Einführung in die 
Kirchengeschichte 

  2/0/2/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/2/0/0 
(5) 
PL 

  10 

EvTh-AM 3 Systematische 
Theologie in Ge- 
schichte und Ge- 
genwart 

    2/0/0/0/0/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/2/0 
(5) 
PL 

10 

 Summe Credits 
Teilfach Evange- 
lische Theologie 

15 15 15 15 5 5 70 

 

LG Lesegruppe     S  Seminar 
C Credits      SLS  Sprachlernseminar 
PL Prüfungsleistung     T  Tutorium 
PS Proseminar     V  Vorlesung 
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